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DAS FANMAGAZIN ZUM SC TAMSWEG – DIE NUMMER 1 IM LUNGAU  INHALT DIESER AUSGABE 

Nach dem Wiederaufstieg in die 1. Landesliga 
muss der SC Tamsweg nun darum kämpfen, auch 
oben zu bleiben. Wir befinden uns mitten im 
Abstiegskampf, haben 13 Punkte, wie auch zwei 
weitere Konkurrenten und der Tabellenletzte liegt 
nur 3 Punkte hinter uns. Auch der Start ins Frühjahr 
war nicht glücklich. In Bad Hofgastein gingen wir 
früh durch einen abgefälschten Schuss in 
Rückstand, der Ausgleich per Kopf von Giegerl 
hätte zählen müssen, wurde aber nicht anerkannt. 
So fing man sich das 2:0 vor der Pause ein und 
auch Maier vergab noch eine weitere gute Chance. 
Am Ende holte man sich eine unglückliche aber 
verdiente Niederlage. In der Fremde hat der SC 
Tamsweg diese Saison seine großen Probleme. 
Nur zwei Unentschieden konnten auf fremden 
Plätzen erarbeitet werden. Eine davon war gegen 
den nächsten Gegner, SV Anthering, wo man mit 
einem Mann weniger 2:0 geführt hatte, am Ende 
aber ein 2:2 hinnehmen musste. Das zweite Remis 
in der Fremde gab es bei Henndorf mit einem 1:1. 

Die Festung Alpenstadion Tamsweg 

Die Auswärtsschwäche ist bekannt, aber eine 
große Stärke holten sich die Tamsweger zurück. 
Das Alpenstadion in Tamsweg wurde wieder zur 
Festung. Zwar ging das erste Duell gegen Bad 
Hofgastein mit 1:3 verloren und dann musste man 
noch die bittere 0:2 Heimniederlage im Derby 
hinnehmen, doch seit dem sind die Tamsweger zu 
Hause ungeschlagen. 11 der 13 Punkte wurden auf 
heimischen Rasen geholt. Es begann mit einem 
sehr unglücklichen 2:2 gegen Mühlbach, wo ein 
Sieg hätte heraus schauen müssen. Die Berndorfer 

konnte man auf heimischen Rasen sogar mit 1:0 
schlagen durch ein Gold Tor von Stefan Gautsch 
aus der Distanz. Auch der FC Hallein konnte zu 
Hause geschlagen werden in einem dramatischen 
Spiel, was 3:2 für uns endete. Am Ende der 
Herbstsaison gab es noch zwei Heimspiele. Gegen 
den UFC Siezenheim konnte man einen Rückstand 
noch zu einem 1:1 abändern und holte sich einen 
wichtigen Punkt. Das letzte Spiel war dann klar 
und deutlich, als die Tamsweger einen 4:0 Erfolg 
über die 1b Mannschaft vom SV Grödig freuen 
durften. Somit ist der SC Tamsweg seit 5 
Heimspielen ungeschlagen und unsere Jungs 
wollen diese Serie fortführen! 

Voller Fokus auf den Klassenerhalt 

Das Trainerteam wurde im Winter verstärkt. Marc 
Bogensperger als Tormann und Co-Trainer, sowie 
Andreas Jäger als weiterer Assistenzcoach und 
Georg Lanschützer als Fitnesscoach ergänzen das 
Team von Herbert Antretter. Außerdem wurden 
die jungen Spieler an den USC Mauterndorf 
verliehen und die Juniors Mannschaft für die 
Frühjahrssaison abgemeldet. Mit Lanschützer und 
Granit verstärkte man sich auch 
mannschaftstechnisch. Nun heißt es volle 
Konzentration auf die Meisterschaft zu legen, 
damit die nötigen Punkte eingefahren werden. 
Hierzu brauchen wir auch die Unterstützung von 
außen! Wir freuen uns wieder über die lautstarke 
und intensive Unterstützung unserer Fans, die 
unser neues Vereinsheim zu einer Festung haben 
werden lassen! Gemeinsam schaffen wir es! 

 

 

Präsident Moser zur aktuellen Lage 

Harald Moser sprach mit offenen Worten über die aktuelle 
Situation des Vereins, wirtschaftlich wie sportlich und was in 
Zukunft geplant ist. Außerdem wird auch die Jugendarbeit, 
sowie die Abmeldung der Juniors Mannschaft behandelt  

Seite 4 

 

 

 

Interview mit Lukas Giegerl 

Vor dem Rückrundenstart in Bad Hogastein haben wir uns mit 
Lukas Giegerl getroffen, der über die Stimmung und die Form 
der Mannschaft Auskunft gegeben hat. Was unsere Nummer 14 
noch zu erzählen hatte, lest ihr auf  
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DIE HEIMSTÄRKE NUTZEN! 
von Roland Hebesberger 
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Im Winter hat sich viel getan beim SC 
Tamsweg. TD Sanierung aus Eben ist neuer 
Premium Partner. Es gibt zwei Neue im 
Trainerteam, dazu gibt es 2 neue Spieler, eine 
Abmeldung der zweiten Mannschaft und 
einige Verleihungen an den USC Mauterndorf. 
Somit ist der SC Tamsweg für das Frühjahr 
gerüstet, wo es darum geht die Klasse in der 1. 
Landesliga zu halten. 

Neuer Premium Partner 

Um einen Amateurverein ordentlich zu 
führen, besonders im Lungau, ist es ganz 
wichtig das man starke Partner an seiner 
Seite hat. Neben den Hauptsponsor 
Intersport Frühstückl und unsere weitere 
Premium Partner KMK, Griffwelt, Ferner 
Wolle, KWER, Planreal und Pearle können 
wir nun auch TSD Sanierung aus Eben in 
diesem edlen Kreis begrüßen. Wir bedanken 
uns sehr herzlich bei Geschäftsführer Georg 
Kreer für das Vertrauen. Obmann Thomas 
König " Wir freuen uns sehr, TSD Sanierung 
aus Eben als unseren Premium Partner 
gewonnen zu haben. Somit haben wir einen 
weiteren wichtigen Schritt für die 
Wirtschaftlichkeit des SC vollziehen können". 

Zwei Neuzugänge im Winter 

Auch auf dem Spielersektor hat der SC 
Tamsweg im Winter nachgerüstet. Georg 
Lanschützer (Angriff) und Avdija Granit 
(Mittelfeld) wechseln vom USC Mauterndorf 
zum SC Tamsweg. Georg Lanschützer ist 
bekannt, spielte der ehemalige Kapitän 
schon eine gefühlte Ewigkeit für den SC 
Tamsweg und kehrt nun wieder zurück. " Wir 
sind froh, Georg wieder in unsere Reihen zu 
haben" so Thomas König " Aber eine zweite 
Verabschiedung bekommt er nicht mehr" 
scherzte der Obmann. Avdija Granit wird das 
defensive Mittelfeld beim SC verstärken, er 
bringt viel Erfahrung aus Mauterndorf mit, 
wo er auch bereits als Torschütze in dieser 
Saison in Erscheinung getreten ist. 
Neuzugang Granit: " Ich freue mich sehr über 
das Interesse vom SC Tamsweg und natürlich 
den vollzogenen Wechsel! Mein Ziel ist es, 
mich in dieser Liga, vor allem in der 
Mannschaft, zu etablieren und den SC mit 
meiner Leistung so gut wie möglich zu 
unterstützen!"  

Zwei neue im Trainerteam 

Auch im Trainerteam gab es Veränderungen. 
Georg Lanschützer wird nicht nur als Spieler 
in Erscheinung treten, sondern er ist auch der 
neue Konditionstrainer und wird mit seiner 
Erfahrung die Fitness unserer Spieler 
verbessern. Außerdem ersetzte Marc 
Bogensperger den privat ausgelasteten 
Andreas Angermann als Co-Trainer neben 
Headcoach Herbert Antretter und wird 
nebenbei noch unser Tormanntrainer sein. 
Mit diesem Team sind wir überzeugt, die 
richtigen Maßnahmen für die Zukunft 
getroffen zu haben.  

Abmeldung Juniors, 5 Leihwechsel nach 
Mauterndorf 

Durch Mangel an jungen Spielern, die in den 
letzten Jahren leider in einer zu großen 
Anzahl aufhörten, wegzogen oder 
wechselten, hat sich der Vorstand vom SC 
Tamsweg dazu entschieden im Frühjahr die B 
Mannschaft "Juniors" vom 
Meisterschaftsbetrieb abzumelden. Fünf 
Jungspieler wurden deshalb an den USC 
Mauterndorf verliehen um deren 
Entwicklung bei unseren Partnerverein 
(Zusammenarbeit Jugend SG Lungau) zu 
fördern. Deshalb wechselten Gergö Gaal, 
Clemens Schröcker, Simon Gruber, Simon 
Moser und Lukas Glösel für das Frühjahr zu 
den Mauterndorfer. " Wir sind der Meinung, 
dass dies die beste Entscheidung für die 
Entwicklung der Mannschaft ist" stellt 
Obmann Thomas König klar. Wir wünschen 
unseren Youngstars alles erdenklich Gute in 
Mauterndorf und mögen beide Vereine 
davon profitieren! Wenn die Jugend aus der 
SG Lungau nachrückt, wird es natürlich auch 
wieder eine Juniors Mannschaft in der 
Zukunft geben um den Talenten die nötige 
Plattform für deren Entwicklung zu bieten. 

Kader für das Frühjahr 

Nach diesen ganzen Veränderung geht der 
SC Tamsweg mit dem Trainerteam Herbert 
Antretter, Marc Bogensperger und Georg 
Lanschützer mit einem 19 Mann Kader ins 
Frühjahr um das Ziel Klassenerhalt zu 
schaffen: 

Tor: 
Schiefer Bernhard 

Verteidigung: 
Stöckl Gerhard 
Giegerl Lukas 
Lischent Alexander 
König Roman 

Mittelfeld: 
Stefan Feuchter 
Stefan Gautsch 
Fabian Jeßner 
Alban Mehmedi 
Alexander Lanschützer 
Andreas Jäger 
Erik Brugger 
Peter Macheiner 
Avdija Granit 
Djibril Camara 
Bernhard Fötschl 
Angriff: 
Georg Lanschützer 
Hermann Maier 
Manuel Feuchter 

Hauptsponsor

 
 

Premium Partner: 

 
+50 weitere Lungauer Unternehmen 

Bereit fürs 
Frühjahr 
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Marko Spasic spielt seit 1999 für den SV 
Anthering. Er bestritt bereits 238 Pflichtspiele für 
seinen Verein und mit einer Durchschnittspielzeit 
von 80 Minuten ist der defensive Allrounder mit 
der Nummer 4 eine Stammkraft von unserem 
heutigen Gegner. Insgesamt gelangen ihm bis jetzt 
19 Tore in Pflichtspielen, diese Saison ist er noch 
ohne Treffer. Vor unseren Spiel war Marko bereit 
unsere Fragen zu beantworten, damit wir euch 
auch die Sicht des Gegners präsentieren können! 
Durch die Freundschaft mit Lüftenegger Peter, der 
lange beim SC Tamsweg ein Leistungsträger war, 
ist ihm unser Verein nicht nur aus den 
Landesligapartien bekannt! 
 

FAN INFORMATION 

 

7.000 Follower auf Playerhunter 

Der SC Tamsweg ist auch auf der Fußballplattform 
„Playerhunter“ vertreten. Mit fast 7000 Followern gehören wir 
zu den größten Vereinen bei der weltweiten Social Media App, 
im Amateurbereich in Österreich sogar der Größte. Holt euch 
die Gratis App, folgt unseren Verein und seine Spieler! Auf 
Playerhunter geht es nur um Fußball, ohne weiteren Content. 
Besonders interessant ist die App für Vereine, Scouts und 
Spieler, aber auch Fans sind jederzeit willkommen. Folgt euren 
Lieblingsspielern und unterstützt sie.  

 

Überall bei den Social Medias! 
Der SC Tamsweg ist jung und modern. Ihr findet uns auch 
auf den anderen Social Medias. Snapchat Code seht ihr im 
Bild: 
Twitter: twitter.com/sctamsweg 
Instagram: instagram.com/sctamsweg 
Snapchat: sctamsweg 
WhatsApp: +43664/4168698 
Homepage: http://www.sc-tamsweg.at 
You Tube: SportclubTamsweg 
Playerhunter: SC Tamsweg 

 

 

 

 

 

 

 

Wie läuft die Saison des SV 
Anthering? Wie zufrieden seid ihr? 

Natürlich hat man als Mannschaft 

Ziele vor der Saison, unser Ziel ist der 

Klassenerhalt! Wir sind hungrig auf 

Punkte deshalb schauen wir, dass wir 

so viele Punkte wie möglich machen. 

Kommt noch dazu, dass uns mit Max 

Dicker unser Topstürmer verlassen 

hat, der in den letzten Jahren immer 

über 20 Tore gemacht hat. Könnte 

besser laufen aber man kann schon 

sagen das wir zufrieden sind. 

Die Duelle zwischen Anthering und 

Tamsweg sind immer sehr emotional 

und interessant. Woran liegt das? 

Ich finde das Spiel ist für beide 

Mannschaften sehr emotional, weil 

unser Spieler Peter Lüftenegger selber 

jahrelang für den SC Tamsweg 

gespielt hat, der mir selber gesagt hat, 

dass die Spiele in Tamsweg für ihn wie 

Heimspiele sind. Da beide 

Mannschaften einen ähnlichen Spiel 

Stil haben und beide Mannschaften 

die Zweikampfstärke auszeichnet 

finde ich selber die Spiele sehr 

spannend. 

Wie seht ihr den Fußball im Lungau? 

Kommt ihr gerne rein oder stört es 

euch eher? 

Meiner Meinung nach gibt es keine 

großen Unterschiede zwischen den 

Fußball im Lungau und im Flachgau, 

die Zweikämpfe werden hart geführt 

und es wird nie aufgegeben egal bei 

welchem Spielstand, was mir 

persönlich sehr gefällt. Wir kommen 

gerne zu euch. 

Was traut ihr dem SC Tamsweg zu 

bzw. wie schätzt ihr uns ein? 

Es wird kein Gegner unterschätzt, in 

dieser Liga kann jeder jeden schlagen. 

Deshalb hoffe ich, dass die Zuschauer 

am Samstag ein spannendes Spiel mit 

vielen Toren sehen. Der SV Anthering 

kommt um die 3 Punkte mit heim zu 

nehmen. Ich hoffe aber schon, dass 

der SC Tamsweg die Klasse hält. 

Was sind deine 

Zukunftsvorstellungen im Bereich 

Fußball? 

Meine Zukunftsvorstellungen sind 

solange wie möglich Verletzungsfrei 

für den SV Anthering zu spielen. Nach 

der Fußballkarriere möchte ich 

vielleicht die Trainerausbildung 

machen. 

Was macht den SV Anthering so aus? 

Den SV Anthering macht aus, dass wir 

einen sehr familiären Umgang 

miteinander und dass wir sehr wenige 

auswärtige Spieler haben. Dass kann 

nicht jede Mannschaft von sich 

behaupten. 

DIE WINTERVORBEREITUNG 

Samstag, 09.02.2019 / 16:30 Uhr 
SC Tamsweg - UFC Radstadt 8:0 
Kunstrasenplatz Mauterndorf 
 
Montag, 18.02.2019 / 19:00 Uhr 
Krakaudorf - SC Tamsweg 1:5 
Kunstrasenplatz Mauterndorf  
 
Sonntag, 24.02.2019 / 13:00 Uhr: 
SC Tamsweg – Gmünd 1:3 
Kunstrasenplatz Mauterndorf 
 
Samstag, 02.03.2019 / 15:30 Uhr: 
SC Tamsweg - USV Zederhaus 7:1 
Kunstrasenplatz Mauterndorf 

Sonntag, 03.03.2019 / 18:00 Uhr: 
SC Tamsweg - USK Muhr 17:0 
Kunstrasenplatz Mauterndorf 
 
Trainingslager Umag (Kroatien) 
07. bis 10.03.2019 
Kein Testspiel 
 
Samstag, 16.03.2018 / 18:00 Uhr: 
SC Tamsweg - St. Peter/Kbg. 0:5 
Kunstrasenplatz Mauterndorf 

Antherings Spasic: Ich hoffe schon, 
dass Tamsweg die Klasse hält 

 

http://www.sc-tamsweg.at/
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Unser Präsident Harald Moser nahm sich vor dem 

Rückrundenstart der 1. Landesliga Zeit um mit uns über 

die aktuellen Situationen vom Verein zu sprechen. Wie 

geht es uns wirtschaftlich? Wie schätzt er die sportliche 

Lage ein? Was bedeutet die Abmeldung der Juniors 

Mannschaft? Wie schaut’s im Nachwuchs aus? Und wie 

sieht die Zukunft des Vereines aus? Mit sehr offenen 

Worten hat Harald alle Fragen beantwortet.   

Harald Moser, 40 Jahre alt, Geschäftsführer bei 
Griffwelt und Präsident des SC Tamsweg! Gemeinsam 
mit dem Ex Fußballprofi haben wir uns vor der 
Frühjahrssaison zusammengesprochen um die 
aktuelle Lage des Vereins zu eruieren. Mit offenen 
Worten schilderte unser Präsident die verschiedenen 
Bereiche der Fußballsektion vom SC Tamsweg. 

Die wirtschaftliche Lage des Vereins: 

Finanziell sind wir sehr gut aufgestellt und stehen auf 
sehr gesunden Beinen. Unser Obmann Thomas König 
leistet hervorragende Arbeit mit unseren Partnern und 
Sponsoren. Durch die großartige Unterstützung der 
Sponsoren konnten wir uns gut genug aufstellen um in 
den nächsten Jahren im Verein vieles voranzubringen. 
Unsere Partner sehen, dass die Nachwuchsarbeit im 
Verein nachhaltig und konstant ist, deshalb werden 
wir wirtschaftlich keine Probleme haben. Auch die 
Veranstaltungen wie der Lumpenball oder das 
Nachwuchsjugendturnier, organisiert von Bernhard 
Rainer, waren wieder sehr große Erfolge. Auch unser 
Sportheim ist ein wichtiger Faktor, dieses gehört auch 
dem SC Tamsweg, was nicht selbstverständlich ist. 
Und durch die neue Infrastruktur ist es uns auch 
möglich bei jedem Heimspiel ein tolles Event mit 
hunderten von Zuschauern auf die Beine zu stellen. 
Der komplette Vorstand, wie auch unsere Spieler, 
Mitglieder und natürlich unsere Förderer und Partner 
machen dies alles möglich, dafür möchte ich mich als 
Verein SC Tamsweg herzlichst bedanken! 

Den Rückzug der Juniors Mannschaft: 

Das war eine sehr schwere Entscheidung, aber in 
diesem Moment die Richtige. Es ist uns leider nichts 
anderes übriggeblieben. Wir haben fünf bis sechs 
junge Spieler die wirklich bissig sind. Aber mit zwei 
oder drei Spieler aus dem erweiterten Kader von der 

Kampfmannschaft kommt man hier nicht weiter. Für 
die Aushilfe der älteren Spieler waren wir immer sehr 
dankbar, aber eine dauerhafte Lösung ist das nicht. 
Deshalb haben wir uns entschieden, die jungen Spieler 
nach Mauterndorf zu geben. Ich habe bereits die 
Rückmeldung bekommen, dass die Spieler bei 
Training richtig Gas geben und das sie eine 
Bereicherung für die Mannschaft sind. Wir wissen, 
dass sie dort gut trainiert werden und wir hoffen, dass 
sie ihre Entwicklung im Meisterschaftsbetrieb bei 
Mauterndorf fortführen können. Wir müssen 
zukünftig schauen, wie es weitergeht. Die 
Kooperation mit Mauterndorf ist wichtig. Es werden 
aber auch in den nächsten Jahren viele Spieler von der 
U16 rausfallen, dann werden wir uns weiter überlegen, 
wie wir diese Situation lösen werden. Es ist aber 
natürlich kein gutes Zeichen, wenn man seine zweite 
Mannschaft abmelden muss. 

Die Nachwuchsarbeit: 

Die Spielgemeinschaft Lungau, zusammen mit 
Mauterndorf und Mariapfarr, ist eine perfekte 
Konstellation. Besonders in der U14 und U16 werden 
wir das weiter fördern. Es wird in der Zukunft nicht 
leichter werden im Jugendbereich, aber gemeinsam 
wollen wir das Niveau erreichen, dass die U14 und die 
U16 in der Sparkassenliga A spielt und hier sind wir 
bereits gut unterwegs. Ich möchte mich auch an 
dieser Stelle beim USC Mauterndorf und dem USC 
Mariapfarr herzlichst bedanken, die Zusammenarbeit 
ist sehr gut und bringt große Fortschritte. Dies ist der 
beste Weg für alle drei Vereine, dass man sich 
zukünftige Spieler für die Kampfmannschaft aufbaut! 
Dies ist natürlich auch unser Anspruch, dass unsere 
Jugendspieler die Kampfmannschaft immer weiter 
verstärken werden, damit wir auch in der Zukunft 
einen erfolgreichen Fußball im Tamsweg sehen 
können. 

Das neue Trainerteam / Die Neuverpflichtungen: 

Im Winter haben wir das Trainerteam etwas 
umgestellt. Herbert Antretter hat in den letzten 
Jahren einfach alles gemacht. Es war an der Zeit, dass 
wir ihn etwas entlasten und das er sich wieder auf das 
Wesentliche konzentrieren kann und zwar was auf 
dem Feld passiert. Mit Marc Bogensperger haben wir 
ihm einen Assistenz- und Tormanntrainer auf die Seite 
gestellt, auch Andreas Jäger übernimmt die Co-
Trainer Funktion. Außerdem konnten wir uns mit 
Lanschützer Georg einen topausgebildeten 
Fitnesstrainer an unsere Seite holen. Mit seinem 
Training werden wir auch ein neues Level der Fitness 
erreichen können. Meiner Meinung nach ist es uns 
gelungen, hier ein richtig starkes Team aufzustellen, 
das Feedback aus der Mannschaft ist auch sehr 
positiv. Wir hatten die beste Vorbereitung seit Jahren, 
die Trainingsbeteiligung war sehr hoch, das 
Trainingslager war perfekt organisiert und auch die 
Einstellung der gesamten Mannschaft ist sehr positiv. 
Mit Avdija Granit haben wir einen Spieler aus 
Mauterndorf geholt, der uns sicher in einigen Partien 
weiterhelfen wird können. Er muss sich aber noch 
eingliedern. Mit Lanschützer Georg, den wir nicht nur 
als Fitnesstrainer im Team haben, bekommen wir 
einen ehemaligen Kapitän und Leistungsträger auf 
dem Spielfeld zurück. Er wird uns sofort weiterhelfen 
können mit seiner Einstellung und seiner Erfahrung. 
Djibril Camara haben wir auch in der 
Kampfmannschaft dazu bekommen, er dient als Back 
Up Spieler. Ich hoffe, dass er mehr und besser 
trainieren kann und das ihm dann der Knopf aufgehen 
wird. Alles in Allem sind wir gut aufgestellt. 

Die sportliche Situation der Kampfmannschaft: 

Der Herbst war nicht zufriedenstellend, das ist kein 
Geheimnis. Wir müssen die 1. Landesliga halten, das 
ist ganz wichtig für uns! Wir sind der Meinung, dass 
die 1. Landesliga genau unsere Liga ist, da wo wir 
erfolgreich Fußball spielen wollen. Es wird darum 
gehen, dass wir Moral und Kampfgeist an den Tag 
legen. Wir müssen den Abstiegskampf annehmen und 
körperlich dagegenhalten. Das wir spielerisch gut sind, 
das wissen wir. Mich stimmt positiv, dass man bei den 
meisten Vorbereitungsspielen gesehen hat, dass die 
Mannschaft das Kämpferische auf den Platz bringt. 
Mit dieser Einstellung und etwas Glück sollten wir den 
Klassenerhalt schaffen, was für den ganzen Verein 
eine ganz wichtige Sache wäre. 

Über das Lungauer Derby: 

Ich freue mich sehr darauf. Das Derby im Lungau ist 
für beide Mannschaften ganz wichtig, deshalb sollten 
auch beide Teams in der 1. Landesliga bleiben. Es war 
bereits im Herbst in Tamsweg viel los und am 06.04 
wird auch in St. Michael viel los sein. Sportlich wie 
wirtschaftlich ist dieses Spiel für beide Vereine etwas 
ganz wichtiges und besonderes! Sportlich haben wir 
vom Herbst noch eine Rechnung offen, diese 
Niederlage tat besonders weh. Ansonsten können wir 
nur hoffen, dass wir jedes Jahr zwei Derbys genießen 
dürfen! Das wäre das Beste für Tamsweg, St. Michael 
und den gesamten Lungau! 

Die Zukunft des Vereins: 

Wie bereits erwähnt haben wir eine tolle 
Nachwuchsarbeit mit der SG Lungau. Hier ist unser 
Ziel weiterhin junge gute Spieler auszubilden und in 
die Kampfmannschaft zu bekommen. Ich hoffe, dass 
ich auch in 5 Jahren noch Präsident beim SC Tamsweg 
bin und mein Vorstandsteam habe. Alle leisten 
hervorragende Arbeit und es ist nichts 
selbstverständliches, einen so großen Verein wie den 
SC Tamsweg mit ehrenamtlichen Personen zu 
organisieren. Wirtschaftlich stehen wir auf sehr guten 
Beinen und ich bin überzeugt, dass wir weiterhin den 
Verein auf einer sauberen wirtschaftlichen Linie 
führen können. Sportlich wollen wir in der 1. 
Landesliga bleiben und es ist kein Geheimnis, 
natürlich wieder die fixe Nummer 1 im Lungau sein. 
Das hat jetzt nichts mit der Rivalität mit St. Michael zu 
tun, aber als SC Tamsweg musst du die Nummer 1 
anstreben. Und dazu muss man in dem oberen 
Bereich der 1. Landesliga mitmischen und da wollen 
wir schnellstmöglich wieder hin! 

Die Arbeit des Präsidenten: 

Als Präsident bin ich viel neben dem Platz beschäftigt. 
Ich treffe mich zwei bis drei Mal die Woche mit 
unserem Obmann und bespreche, was wir zukünftig 
besser machen können. Wirtschaftlich, wie sportlich. 
Was kann man am Sportplatz besser machen, wie 
gehen wir in der Jugendarbeit vor, wie lösen wir das 
Problem mit den Juniors? Auch das Thema mit der 
Abmeldung der zweiten Mannschaft war eine harte 
Angelegenheit. Aber wir arbeiten alle im Vorstand und 
im Verein mit Leidenschaft und Herz und dann ist es 
nicht eine intensive Arbeit, sondern eine 
Herzensangelegenheit, die wir alle mit Begeisterung 
machen. 

Präsident Moser zur 
aktuellen Lage des 

SC Tamsweg 
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INTERVIEW MIT LUKAS 
GIEGERL 

 Kurz vor dem Rückrundenstart in der 1. Landesliga, wo 

wir auswärts auf Bad Hofgastein treffen (Sonntag, 

24.03, 15:00) haben wir uns kurz mit Lukas Giegerl 

getroffen um ein kleines Interview zu führen. Wir 

behandeln die Vorbereitungen, die Neuverpflichtungen, 

die Juniors Mannschaft, das anstehende Derby sowie 

seine Zukunft. Man hörte immer wieder raus, dass die 

Stimmung in der Mannschaft top ist, dass man weiß, 

worauf es ankommt und dass das neue Trainerteam 

eine tolle Arbeit im Winter geleistet hat 

Lukas Giegerl, Verteidiger mit der Nummer 14, ist ein 
Leistungsträger beim SC Tamsweg. Vor dem 
Rückrundenstart in Bad Hofgastein haben wir uns kurz 
mit ihm zusammengesetzt und ein kleines Interview 
zu führen: 

Wie ist die aktuelle Form des Teams? Die 
Vorbereitung schien gut zu laufen, das letzte Spiel 
war aber ein negatives Erlebnis  

Die Vorbereitung lief super. Körperlich sind wir alle 
dank unseren neuen Fitnesstrainer Lanschützer Georg 
auf einem ganz anderen Niveau wie im Herbst. Das 
Trainerteam rund um Antretter Herbert und seinen 
Assistenten hat eine tolle Arbeit abgeliefert und die 
Trainingseinstellung war Top. Das letzte 
Vorbereitungsspiel gegen St. Peter war natürlich 
bitter, hat uns aber etwas wachgerüttelt, vor allem in 
der taktischen Disziplin 

Auf was wird es ankommen, damit wir den 
Klassenerhalt schaffen werden? 

Das mannschaftliche Auftreten und die Kompaktheit 
wird das Wichtigste sein! Nur als Team können wir 
gegen die Ligakonkurrenten bestehen! 

Brennt ihr schon auf das Derby am 06.04?  

Natürlich! Ein Derby ist immer ein besonderes 
Highlight für jeden Fußballspieler! Gerade die letzte 
Niederlage, wo St. Michael verdient gewonnen hat, 
dafür wollen wir uns revanchieren! 

Wie findest du die Verstärkungen für das Team? 

Die Verstärkungen waren sehr wichtig! Da wir einen 
ziemlichen kleinen Kader haben, sind qualitativ 
hochwertige Spieler immer willkommen bei uns! Sie 
werden uns auch gleich weiterhelfen können. Ich finde 
es super, das wir Georg und Avdija bekommen haben! 

Wie war das Trainingslager?  

Ich war leider aus privaten Gründen nicht dabei. Aber 
laut den Erzählungen war es wirklich Top. Wir hatten 
super Trainingsmöglichkeiten, der Teamspirit war 
auch sehr gut und natürlich wurde auch genug für das 

Mannschaftsgefüge gemacht, wo auch das eine oder 
andere Getränk dabei war. 

Rückblickend gesehen, wie siehst du die 
Herbstsaison?  

Der Herbst war sehr schwierig. Die Qualität ist in der 1. 
Landesliga um vieles höher wie in der Zweiten. Wir 
haben uns daran erst mal wieder gewöhnen müssen 
nach dem Aufstieg. Wie hätten die taktischen 
Vorgaben besser umsetzen müssen, am Schluss der 
Herbstsaison funktionierte es dann auch schon 
wesentlich besser. Hoffentlich können wir diesen 
Schwung ins Frühjahr mitnehmen! 

Siehst es problematisch, dass wir fürs Frühjahr die 
Juniors nicht haben? 

Natürlich birgt der Rückzug der Juniors Mannschaft 
ein Risiko, aber so haben unsere jungen Spieler die 
Möglichkeit in einem richtigen Meisterschaftsbetrieb 
in Mauterndorf ihr Können unter Beweis zu stellen und 
dann kommen sie hoffentlich gestärkt wieder zurück! 

Auf was für eine Art Mannschaft kann man sich für 
das Frühjahr freuen? 

Das ist eine schwierige Frage. Ich hoffe eine 
Erfolgreiche (lacht). Wichtig wird das Auftreten der 
kompletten Mannschaft sein und das wir taktisch 
diszipliniert sind. Und mit ein bisschen Glück werden 
wir hoffentlich die nötigen Punkte für den 
Klassenerhalt holen! 

Wie ist die Stimmung innerhalb der Mannschaft? 

Die Stimmung in der Mannschaft ist super, wir kennen 
uns jetzt schon einige Jahre, teilweise sogar 
Jahrzehnte. Ich kann nur von mir selber sprechen, aber 
für mich ist es immer wieder eine Freude am 
Wochenende mit den Jungs zu kicken! Ich denke, dass 
es den Meisten genauso geht! 

Wo steht der SC Tamsweg am Ende der Saison?  

Hoffentlich auf einen Nichtabstiegsplatz! 

Wie sieht deine Planung für nähere Zukunft aus 

Zuerst will ich einfach eine erfolgreiche Rückrunde 
spielen. Privat will ich mich komplett auf die 
Osteopathie und meine Frau konzentrieren. Ich hoffe 
auch, dass ich in ein paar Jahren in den Lungau 
zurückkommen und in irgendeiner Form beim SC 
Tamsweg tätig sein kann! 

Danke Lukas und alles Gute für die Frühjahrssaison 

 

SC TAMSWEG FACTS 

 

SCHURL IS BACK! 

Georg Lanschützer ist wieder im Dienste des SC 
Tamsweg. Er wechselte im Winter vom USC 
Mauterndorf zurück zu seinem Heimatverein. Er wird 
nicht nur als Spieler tätig sein, sondern er unterstützt 
unser Trainerteam auch als Fitnesscoach! Willkommen 
zurück Schurl! 

 

AVDIJA – DER NEUE 

Ebenfalls vom USC Mauterndorf wechselte Avdija 
Granit zum SC Tamsweg. Der Mittelfeldspieler 
verbreitert somit den Kader und nach einer 
Eingewöhnungsphase sollte Granit uns helfen, den 
Klassenerhalt so schnell wie möglich zu fixieren. 
Willkommen in Tamsweg Avdija! 

 

NEUE CO-TRAINER 

Nicht nur Georg Lanschützer ist als neuer Coach an 
der Seite von Herbert Antretter. Marc 
Bogensperger und Andreas Jäger sind die neuen 
Co Trainer in der Kampfmannschaft. Damit sollte 
unser Headcoach entlastet werden, der in den 
letzten Jahren in mehrfacher Funktion beim Verein 
tätig war. Marc Bogensperger wird auch die 
Funktion des Tormanntrainers übernehmen und 
steht auch als Ersatztormann zur Verfügung. 
Willkommen zu Hause Marc!  
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Tabelle / Nächste Spiele 

Wir bedanken uns bei unseren Matchsponsoren 
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